
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

IT-Nutzungsvereinbarung 
 

Die Nutzung der Schul-IT erfordert von den Schüler*innen ein hohes Maß an Verantwortung und das 
Respektieren der folgenden Regeln: 

 
1. In unseren drei EDV-Sälen sind das Essen und Trinken verboten. Computer, Bildschirme, Mäuse, Tastaturen 

und Drucker sind mit Sorgfalt zu behandeln. Die Veränderung von Hard- und Softwarekonfigurationen der 
Computer (z.B. Umstecken und Abstecken von Kabeln oder das Zerlegen der Kopfhörer, …) in der Schule ist 
verboten. Beim Verlassen der Säle ist darauf zu achten, dass alle PCs heruntergefahren, die Fenster 
geschlossen und die Ordnung am Tisch wieder hergestellt wurden. 

 
2. Den Anweisungen des Lehrpersonals ist unbedingt Folge zu leisten. 

 
3. Eine übermäßige Nutzung von Speicherplatz sowie übermäßiges Drucken sind verboten. 

 
4. Fotos von Mitschüler*innen oder Lehrer*innen dürfen nur mit deren ausdrücklicher Zustimmung 

veröffentlicht werden. 
 

5. Technische Geräte der Schule (Lautsprecher, Computer, CD-Player, …) in den Klassenräumen dürfen von 
Schüler*innen nur mit ausdrücklicher Genehmigung einer Lehrperson verwendet werden. 

 
6. Einträge im elektronischen Klassenbuch sind ausschließlich von Lehrpersonen zu tätigen und zu ändern. 

 
7. Die Verwendung eines Computers mit Zugangsdaten von anderen Personen, wie Mitschüler*innen oder 

Lehrer*innen, also die Nutzung fremder Passwörter ist untersagt. 
 

8. Störungen und Schäden sind der Lehrperson mitzuteilen. 
 

9. Es ist selbstverständlich, dass bei der elektronischen Kommunikation keine beleidigenden und 
diskriminierenden Formulierungen gebraucht werden. Cyber-Mobbing Vorfälle, Verunglimpfungen, 
Missbrauch oder ähnliches sollen den Klassenvorständ*innen möglichst früh mitgeteilt werden. Die 
Mediator*innen der Schule können zur Konfliktbewältigung hinzugezogen werden. 

 
10. In der Schule dürfen illegale Inhalte weder heruntergeladen, weiterverbreitet, noch gespeichert oder 

angeboten werden. Dies gilt insbesondere für Internetseiten oder Materialien mit Gewalt verherrlichendem, 
pornographischem, rassistischem oder nationalsozialistischem Inhalt. 

 
11. Beim Umgang bzw. der Verwendung von urheberrechtlich geschütztem Material (Musik, Filme, Programme, 

Fotos etc.) ist bei Bedarf die Zustimmung der Urheber*innen einzuholen. Ansonsten sind kostenfrei nutzbare 
Materialien (z.B. mit einer Creative Commons-Lizenz) zu nutzen. 

 
12. Dem Ansehen der Schule und den darin aktiven Personen darf in keiner Weise geschadet werden. Dies 

betrifft Aktivitäten im Zusammenhang mit dem Unterricht und der Schule, aber auch anonym oder 
namentlich in sozialen Medien (z.B. Facebook, Instagram, …) und im Internet. Entsprechende 
Umgangsformen miteinander, die sogenannte Netiquette, sind einzuhalten. 

 
13. Zuwiderhandlungen gegen diese Nutzungsordnung können disziplinäre und rechtliche Folgen haben. 


